
Eigentum der Reisenden! Bromlurger Eigentum der Reisenden!

Nerkehrs-Ieilung
Ungemein mMfnmes AnzeigenvlntL des dentschen Ostens.

Redaktion^ Druck und Verlag der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald in Bromberg.

Anfinge übet? 15000 Lxempln^et Anfinge übet* 15000 Exempinvet
Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ erscheint jeden Sonnabend und wird der Gesamtauflage der „Ostdeutschen Presse“ Bromberg und deren Sonderausgaben unentgeltlich beigelegt.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ wird täglich an die Reisenden der «ach Bromberg
fahrenden Personenzüge verteilt und zwar auf den Stationen

Lchiieidemiihl, Hasel, Tborn, Irwwrazlaw, Dirjchau, 5niu, Lutmsee und Lrone a. B.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ liegt in allen Bahnhofswirtschaften, Hotels, Restaurants,
Cafss 2c. aller Städte und Ortschaften

im Umkreise von ca zehn Meilen um Bromberg aus.

Preis der Anzeigen: Die 5 gespaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Besonders zu empfehlen: Anzeigen-Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauschalpreisen.
Geschäftsstelle: Bromberg, Wilhelm-Straste 20.

M 487. Vt?entfre#gt im Juni 1905.
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Um mit den vorjährigen Mustern

zu räumen, wird

1 grosser Posten

Teppiche
in allen Grossen,

nur bewährte Qualitäten,
garantiert fehlerfrei, zu
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Isidor
loseiitlMil,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.
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Bedeutende Preisermüssigung
der uorgernckien Saison wegen.

Heu! Heu!
Aufgenommen:

* Öüascbhlädcr für Kinder
in allen Grössen.

Heu!
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Derselbe umfasst

folgende Artikel:

Seidenstoffe,
Blusen,

Unterröcke,
Schürzen,

Trikotagen,
Strümpfe,

Damenwäsche,
Kinderwäsche,
Sonnenschirme,

Gardinen,
Boas.

Die Preise sinfl beüeuteml
herabgesetzt.

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.
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Unverfroren.
Der berühmte englische Staatsmann

Charles James Fox führtt während

seiner Studienzeit ein lockwes Leben

und brachte so viel Geld durch, daß
es endlich seinem im Jahre 1763 zum

Lord von Foxley und Holland erhobenen
Vater zu arg wurde. Ec schrieb dem

Merlichen Sohne einen geharnischten
Brief, der mit beut ironischen Satze
schloß: »Sieh Dich einmal auf der

Universität Oxford um mttev Deinen

Studiengenossen, ob Du Eine» findest,
der nur zur Hälfte so lüderlich ist, wie

Du!“

Der nie um eine Antwort verlegene

junge Taugenichts antwortete mit naiver

Keckheit: „Was Sie wünschten, mein

Vater, ist sogleich geschehen; ich habe

Umschau gehalten und gestehe Ihnen
ehrlich, — ich habe nicht gesunden,
waS ich suchte.“

N“

Biel verlangt.
Ein amerikanischer Millionär schrieb

eines Tages an Mark Twain einen

Brief und bat ihn, er möchte ihm sein
nächstes Buch widmen. Da Mark

Twain den Schreiber gar nicht kannte

und auch keine Veranlassung hatte, den

Wunsch des Geldprotzen zu erfüllen,
so gab er auf das Schreiben gar keim

Antwort. Der Briesschreiber, der eine

Weile auf Antwort gewartet hatte,
wurde schließlich so ärgerlich, daß er

dem Autor, um ihn zu mahnen, ein

Blatt Papier und eine Briefmarke
schickte.

Sofort setzte sich Mark Twain hin
und erwiderte auf einer Postkarte:
»Papier und Briefmarke erhalten, bit'e

um Couvert!“

Bergromantik.
Tourist: »Mädel, Du sichst

wirklich aus wie die Rose, die der

Tau geküßt hall“
Rosl: »Der Tau nöt, aber der

Hansl!“

Reingefallen.
Gattin: „Wirst Du denn in den

vierzehn Tagen, wo ich verreist bin,

auch allein ohne mich auskommen

können?“

Gatte: „Aber gewiß!“
Gattin: „Wirst Du Dir auch nicht

elend und verlassen üorfontmen?“

Gatte: »Gott bewahre!“
Gattin: „So na dann werde

ich lieber zu Hause bleiben!“

Einwand.

Frau: „Schämst Du Dich nicht —

es schlägt schon «in Uhr.“
Mann: „Nun, weniger kann's

doch gar nicht schlagen!“

Der perfekte Sportsman.
Sie: „Was seh' ich, Herr Müller,

Sie tragen ein Radkostüm — ? Radeln
Sie denn auch?“

Er: „Nein, zu einem Rad reicht
leider das Geld noch nicht.

Emil Conrad
gegr. 1880. Sattlermeister gegr. 1880.

Friedrichstraße 30. Kromberg Friedrichstraße 30.
empfiehlt

zrr* Reisesirissir
sein reichhaltiges Lager

stlbkMlbkitktn Kcisnttenfilicn.

Oscar Meyer
Optisches Spezialgeschäft

Danzigerstr. 11, vis-ä-vis Hotel Adler.
Anfertigung von

Brillen unb Pineene;
unter Verwendung der besten, lichtdurKässigstm Rathettower Gläser özw.Bergkryftall.

Oscar Meyer
empfiehlt

alle Artikel zur Krankenpflege
in bester Qualität zu massigen Preisen.

Irrigatoren — Stechbecken — Luftkissen
Damenbinden — Leibbinden — Verbandstoffe.

5. Westpreutzische
Pferde - Verlosung

;u Briefen.
Hauptgewinne:

1 Equipage mit 4 Pferden,
1 „ mit 2 Pferden,
Fahrräder, gld. Taschenuhren

u. f. w. u. s. w.

3ielpfl schau 11. M er.
Loose ä 1 Mk., 11 Stück für 10 Mk.,
mit Gewinnliste n. Porto 30Pfg.

mehr, empfiehlt u. versendet

klsrvLov.WiißMt.A
Geschäftsstelle d. Zeitung.

mm
veuttcde

Seemanns*
Scbnle m
Hamburg-Waltershof.
Praktisch-theoretifche

Vorbereitung und
Unterbringung fee«
lustiger Knaben.

Prospecte durch dit
Direktion.

mir waren KabmSpfig
sind aber nach Anwendung der
Kiko'schen Haarbchandlungs-
Mcthode wieder im Vollbesitz
unseres Kopfhaares, so lauten zahl¬
reiche Dankschreiben. Ueberzeugen
Sie sich, das Haar wächst sofort
wieder.

Prospekte versendet gratis und
franco

T. Kille, Herford i. M.

Fahrplan der Krombrrger Kreisdahnen.
Gültig vom 1. Juli 1903 ab.

fitane a. §.—Kromberg
und zurück.
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ßio 1100 500 ab Crone a. Br. . an 942 8 33 1003
621 1111 511 M Okollo . . . 9 32 8 23 953
6 24 1114 514 Stopka . . . 9 28 319 949
6 32 1122 5 22 Moltke-Grube . 9 23 314 944
6 39 1128 5 28 Goseieradz . . 915 3 06 936
648 1187 5 37 Wtelno . . . 9 06 2 57 927
657 1146 546 Marthashausen 8 57 2 48 918
713 1202 6 02 Mühltbal . . 8 39 2 31 901
7 22 1211 6H T Oplawitz. . . 1 \ 830 2 21 851
7 42 1231 6Bi an Bromberg . . 0lb 810 200 830

Staatsbahn-Anschlüsse.

8431 1 08 1 717 nach Schneidemühl von 459} 907 822
B» 3 23

i 724 „ Posen. . . „ 6 09 l*i 6L
10°1| 1 41 1 808 „ Dirschau. . „

— 1126 7 09

915 ; 4 15 ! 8“ „ Thorn . . 6 09 1255 7 oi

917 2 °°1222 Clllmsee . . n
— 1251 6 48

1150|200 745 „ Znin . . . „
— l°oj1 6 12

fitane a. K.—Enmomtz
und zurück.

Aus der Schule.
Professor: »Meyer. passen Sie

gefälligst auf! Mit einem Auge sehen
Sie in den Homer, mit einem auf
den Schmöker, den Sie auf den Knieen

haben, und mit einem auf die Straße! j
Das verbitte ich mir!“

Zug
11 Stationen. Zug

12

425 ab Crone a. B. . .an 623
E —

m Okollo . . . . .
— Bi-

446 —
«1“ Moltke-Grube .

— ,;u3:

422 — Goseieradz . .
— 5”

509 — Böthkenwalde .
— 540

515 — Witoldowo I .
— 5 9 4

— Witoldowo II .
— 521

53» Hohenfelde . .
— 510

554 Abzweigung . .
— 501

604 Trzementowä — 406
619 Kasprowo . .

— 445.
626 — S Goucerzewo . .

— 4331
643 i _ I Teresin . . .

— 425
651 ; —

' Michalin ...
*

— 411
700 1 - an Gumnowitz . . ab — 4OO

Wirrzchimn—Kromberg
und zurück.
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447 552 320 ab Wierzchucin . . an 245 1034
4 66 : 6 01 3 29j V Rohrbeck . . . A — ZS? IO2«

5 10 , 6 15, 3 43 jI an Bachwitz . . . ab — 2 22 lOü
— — 346 ab Bachwitz . . . an 218
— — 351 81 Fünfeichen .

— 214 —

— —■ 355 Falkenthal .
— 209 —

- — 410 Lindenwald .
— 157

— — 419 Falkenthal .
— 1 40 —

— — 425 Y Fünfeichen . ! i 1 — 1 35
— — 429 an Bachwitz . . .a:6 — 1 30 —

515 6 20 432 ab Bachwitz . . . an _ 128 10i£
! 5^o 6 25 4 37 if Moritzfelde . . , — 124 1006!

5£ 6 34 4 45 Sluvowo — 116 957
i 549 6 54 507 Abzweigung .

— 1254 9s7

! 1 554 6 59 512 Trzementowo. __ 1249 932
1

60« 713 5 27 Kasprowo. .
— 1238 921

; 6 20 7 25 539 Wilhelmsort — 1219 905
6 35 740 554 Woynowo. .

— 1207 86U
643 7 48 6 02 Mocheln . .

— 1159 842
715 8 03 6 17 Marthashausen — 1146 828
7 32 8 20 bH Mühlthal. .

— 1141 822
742 8 31 649 ' Oplawitz . . . i 1 _ 1109 756
8 01! 8 51 708 an Bromberg. . .a 6 -p 1Q48 735

Anmerkung zum Fahrplan.
1. Sämtliche Züge halten auf den Zwischenstationen

nur nach Bedarf.
2. Die Zeiten von 622 abends bis 522 morgens sind

durch Unterstreichen der Minuten gekennzeichnet.
3. Der Zug 7 verkehrt am Mittwoch und Sonn¬

abend nicht.
4. Die Züge 7a, 8 und 9 verkehren nur Mittwoch

und Sonnabend.

Original-Prometheus-Gaskocher.

Prometheus-
Gasherde

Patent-
Wäscherollen

Ein Hindernis.
»Armer Mann, Sie werden wohl

herzlich froh sein, wenn Ihre Gefängnis-
zeit vorüber ist.“

»Nicht so ganz. Madame. Ich habe
lebenslänglich.“

Studentengefühle.
Bummel: „Bist Du empfindlich

gegen das Elektrisieren?“
Pump: „Nicht im mindesten.

Mich elektrisiert nur noch der Schritt
fcV G-ldbmsträg-rs.-

Wäscherolle Patent „Geiss“.

W aschmaschinen « Eisschränke * Fliegenschränke
ialitftt: Komalette KUdusneinriobtugei

von 150 bis *50 Mk.

Kinder- mad Sportwagen Mhmaschinen

Garten- unfl Balkimiel.

ppanz Kreski,
BROM BERG,

Danzigerstrasse 7.

A. Grosse, Bromherg
Gegründet 1853. TÖpfcrstraSSC IT. Fernsprecher 85.

Zuckerwaaren=Fabrik
Karamellen

Rocks, ross. Drops, Seiden¬
bonbons, Kaiserküsse,

Frochtmarkbonbons, Wein¬

bonbons, Buren-Erfrischer,
Mocca-Bonbons etc.

Confitüren
Pralinöes, Fondants in
feiner Qualität u. Auswahl.

Chocoladen
Haushalt-, Koch- und feine

Ess-Chocoladen.

Caeao
entölt, lose, auch in luftdich¬
ten Cartons u. Blechdosen.

feinste Qualität und von

grösster Haltbarkeit.

^ Marzipan-Masse. ^

Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufen

€r. B. Schulz
Magazin für Haus- u. Küchengeräte

Bromberg, Danzigerstr. 1

ilii

siii

Spezialität: Itiicheneinriclitung-en
nach auswärts franko Fracht und Emballage

Musterküche im Schaufenster.

Prinzip: Gute Ware, billigste Preise, freund¬
lichstes Entgegenkommen»

Grösstes Spielwarenlager.
Zur Saison empfehle namentlich:

Tennisschläger, Tennisbälle, Tennisnetze,
sowie sämtl. Zubehör zum Tennisspiel.

Croquets und Ballspiele.

Boccia und Kegelspiele
Armbrüste
Pustrohre

Luftgewehre
Kinderschaukeln für den

Garten zum Aufstellen
Treib- und Schlagreifen
Gnmmibälle
Sandspiele

Hängematten für Er¬
wachsene und Kinder

Eimer
Gless&annen für den

Garten und für Kinder

Gartengeräte
Schiffe, unkenterbare
Gartenmöbel
Kirchhofsbänke.

Viele Neuheiten in Sommerspielen.

Hü

m

ÄM

6r. B. Schulz
Magazin für Haus- u. Küchengeräte

Bromberg, Danzigerstr. 1.

Im Verlage derMittler’schen Buchhandlung
(A. Fromm) Bromberg

ist erschienen:

Taschenfahrplan
für die Ostprovinzen.

Sommerausgabe.
!

Enthält:

Alle Bahnstrecken der Bezirke Bromberg, Danzig,
Königsberg, Stettin und Posen nebst zugehörigen Privat«

und Kleinbahnstrecken, sowie wichtige deutsche Reise-
verbindungen von und nach Berlin.

Bestimmungen über zusammenstellbare Fahrscheinhefte.
Zahlreiche Geschäftsanzeigen aller Art.

Preis nur 10 Pfennig,

Zu haben in den Buchhandlungen sowie in der Geschäfts¬
stelle der „Ostdeutschen Presse“.



Bromberg!
Das Landwirtschaftliche Ansiedelungs-Bureau

Übernahme

von Parzellierungen und Finanzierungen
An- und Verkauf von ländlichen Gütern

befindet sich

Fernsprecher Nr. 18. WÜlißllllStl4

. 59, bernspreeher Nr. 15.

Telegr.-Adr.: „Ansiedelung“,

Moritz Friedländer,
Bromberg.

Einschränke
mit und ohne Butterkühler in allen Grössen
mit Zinkausschlag und Glasplatten.

Garten-) Veranda- und
Balkon-Hobel»

Rollschutzwände in allen Grössen,
Triumph-, Reise« u. FeldstüMe

Fliegsenschränke, Gazegsloeken,
Prometheus-Grasherde,

Spiritusgas- n. Petroleumkocher,

Fruchtpressen, Einmache-
büehsen und Oläser,

Wasch-, Wring« und MangsCl«
maschineii9

Kiuderwag-en, Sportwagen.

A. Hensel, Bromlien
Danilgerstrasse LOS»

Elnrlcbtais- Magazin rar Hans. Küche und Garten.

Sllb. Medaille Goldene Medaille Bromberg. Gold. Medaille
Posen. Berlin.

JBessarabta“
HROMIIERG Sf^l

W i-l-h-e 1 m s t r-a s s e Nr. 11.. \

Cigaretten-, <£aba)v,
pulsen- und C^l'tsnaZen-^abril;

mit elektrischem Betrieb.

»»»»»»»»»»»»»*€€«€€€€€€<*
«> & Gcgsrttndet 1858. ^ ^

Bromberg ^

am Bahnhof

vis-ä-vis dem Postamt II.

Neurenovierte Zimmer
mit vorzüglichen Betten

von Mk. 1,25 an.

Gute Küche, bestgepflegte Biere!
Elektr. Licht. Bad iin Hause.

Fernsprech« 626 . Hausdiener am Bhf.

Thorn.

Araberstrasse 16.

Neu eröffnet.

Elegante Ausstattung.
Damenbedienung.

Besitzer Xavier Coumont.

H Wer

D Hebcnverdicnst SS
W sucht, wende sich unter Bei- ggg
KH fügung von Rückporto an die ■

Hebenverdienst-Centrale WW
Delmenhorst 178.

Tectoiknoi Eatia.
Maschinenbau. Hoch- u. Tiefbau.

Spezialkurse zur Verkürzung
der Schulzeit. Prospekte gratis.

E. Albrecht
Wagenfhbrik mit | ©lecjb^i ^ Kraftbetrieb

Cfammstr. Nr. 11. Bromberg. Gammstr. Nr. 11.

Stets grosses Lager
Hur aelbetgeferfc. Wagen in neuen Mustern u. bekannter reeller Ausführung

Anfertigung: von Geschäftswagen aller Art.

WWW Reparaturen sachgemäss, schnell und billig. NBQt

Starker Tabak.

Spund: ^Sag' einmal. Faß, wie

kommst Du denn eigentlich zu Deinem
Schreibkrampf?•

Faß: „Na, das ewige Quittterm
unter die Postanweisungen soll der

Teufel aushalten.-

Späte Reue.

.30000 Mark haben Sie deftaudiert
und jetzt stellen Sie sich selbst. ES

ist Ihnen also jetzt das Gewissen
erwacht?-

.Ja, gestern, wie ich das letzte
Zwanzigmarkstück habe wechseln lassek*

Das Einzige.
Wäschereisender: «Vielleicht

können mir gnädige Frau ein Muster
von den Hemden des Herrn Gemahls
zeigen?*

„Bedaure, mein Mann ist nicht zu

Hause!-

Sonderbarer Borzug.
.Mein Fräulein» ich liebe Sie

wahnsinnig.-
„Oh — gehen Sie, Sie haben schon

Biele geliebt!-
.Ja — aber nicht wahnsinnig!“

;•?
'

• y-v.l >.'■

auf Wunsch auf Teilzahlung
Anzahlung 36—-50 Mk.

Abzahlung 8—15 Mk.
monatlich. Gegen
Barzahlung

liefere Fahrräder
.

schon v. 70 M. an, <
Man verlange umsonst Preisliste

S. Rosenau ln Hielwbiini Sh sie.

Speise-Chocolade

AHATO
Unübertroffen.

GrQne Packung 50 Pfg.
Braune Packung 40 Pfg.
Rote Packung 30 Pfg.

Fabrik: Robert Berger, Pössnecki.Th.

Fahrplan
der in Bromberg ankommenden und von Bromberg abgehenden

Eisenbahnzüge, giltig vom 1. Juli 1903 ab bis auf Weiteres.

Zur Beachtung! Bei Benutzung der Durchgangszüge ist eine Platzkarte zu lösen.
Ankunft in Bromberg.

Richtung von Berlin, Schneidemühl.
4.59 früh, Schnellzug. — 9.07 vorm. — 1.28 nachm., von Cüftrin. — 4.05 nachm.

— 8,oo abends. — 10.52 abends. — 12.i* nachts, Durchgangszug.
Richtung von Königsberg, Danzig, Dirschau, Graudenz, Laskowitz.

6.12 vorm. — 8.30 vorm. — 11.26 vorm. — 12.10 mittags. — 3.13 nachm. —

7.09 abends. — 10.£ abends.
Richtung von Insterburg, Alexandrowo, Thorn.

6.09 früh, Durchgangszug. — 8.31 vorm., Pers.-Zug von Allenstein. — 12.55 nachm.
— 8.13 nachm. *— 7.oi abends. — 8-22 abends. —11.22 nachts, Schnellzug.

Richtung von Posen, Jnowrazlaw.
6.09 früh. — 9.52 vorm. — 1.31 nachm. — 4.37 nachm. — 6-*2 abends. —

8.55 abends. — 10.59 nachts.
Richtung von Culmsee, Fordon.

8.25 vorm. — 12.51 nachm. — 6*2 abends. — 9.22 abends. — 11.** nachts.
Richtung von Znin, Schubin, Rinarschewo.

— 1.00 nachm. — 6.i2 abends. — ll.£5 abends.

Zukunftsbild.
Verteidigerin (zu ihrer

Klientin): »Ich werde also eine groß¬
artige Verteidigungsrede halten — und

am Schlüsse derselben fallen wir Beide
in Ohnmacht.“

Besorgt.
Leutnant (in den Alpen): „BReltt

gnädiges Fräulein, hier an dieser
romantischen Stelle werde ich Ihnen
einen Kuß rauben!-

Junge Dame: „Um Gottes

willen, Herr Leutnant, bedenken Sie

doch das Echo!-

Abfahrt von Bromberg.

Johannisbeerwein.
Apfelwein

zu billigsten Preisen,

Fruchtschaumweine
ä Mk. L- pr. »I, Fl.

t’nfl. versteuert, in vorzüglichen Qualitäten.

C. A. Lubenau, Lobsens.

(TSte Ziegelei in Prondy bei
^ Bromberg verkauft billigst:
80000 Stadt Iiesklbretter.

Desgleichen:

Stangtntflltangen,
eiserne Tonschneider,
Zie-elschlemmen «sw.

Wndleih-Coniptojr
Bromberg, Friedrichstr. 5,

beleiht
Juwelen, Gold- u. Silberware«.
Postaufträge werden schnellstens besorgt-

Julius Lewin.

Amen- ii. MdemNlel
Kostüme und Kostümröcke

Berliner Fabrikat. -MW
Seibern:, wollene u. Mosch-Kleiderstoffe

PF“ Blusenstoffe -MW
WW“ Herren- «. Damenwäsche -MW

Leinwand, Inletts, Vettzenge
DW- Tischgedecke, Handtücher Mg

WTTaschentücher MW
PF Steppdecken, Daunendecken Mg
WF Schlafdecken, PferdedeckenMW
Teppiche, Tisch-«. Chaiselongnedecken
Gardinen, Stores, Portitzre« «sw.

empfiehlt in groß« Auswahl
KW nt reellen Preise« MW

Carl Panis»»Bern tmc
friedricbspUt$ 8.

Probe», und Auswahlsendungen umgehend.

8.24 vorm.

Aus Bromberg
1.08 nachm. —I—_— .—— MHRHMM

Ankunft in Schneidemühl: 6.54 früh. - 7.31 früh, Durchgangszug. —

10.46 vorm. — 2.54 nachm. — 5.13 nachm. — 9.22 abends — 1-E

„ „ B^r N n e d r i ch str.: 5.1* früh. — 6.11 früh, ab Schneide¬
mühl Durchgangszug. — 11.28 vorm., Durchgangszug. — 1.33

nachm. — 5.30 nachm. — 10.22 abends.
Richtung nach Jnowrazlaw bezw. Posen.

Aus Bromberg: 6.25 früh. — 9.14 vorm. — 11.34 vorm. — 12.16 nachm.—
3.23 nachm. — 7.2* abends. — 11-22* abends.

Ankunft in Jnowrazlaw: 7.23 früh. - 10.18 vorm. — 1225 nachm. —

1.03 nachm. — 4.19 nachm. — 8.28 abends. — 11.22 nachts.
„ ,, Posen: 9.55 vorm. — 2.43 nachm. — 2.51 nachm. — 3.02 nachm.

— 6.£I abends. — IE abends. - 1.22 nachts.
Richtung nach Laskowitz, Dirschau, Danzig Hauptbhf. bezw. Königsberg.

Aus B r o m b e r g : 6.15 früh. — 10.01 vorm. — 1.41 nachm. — 4.45 nachm. —

8.08 abends. — 9.oo abends. — 12.22 nachts.
Ankunft in Laskowitz: 7.17 früh. - 11.05 vorm. — 2.43 nachm. — 5.55

nachm. — 9.i6 abends. — 9*2 abends. —E nachts (nach Graudenz).
„ „ Dirschau: 8.45 vorm. — 12.40 nachm. — 4.16 nachm. — 7.£

abends. — 10.£9 abends. — 10.22 abends.
„ ,, Danzig Hptöhf.: 9.42 vorm. — 1.36 nachm. — 5 25 nachm. —

8*2 abends. - 12.22 nachts. ,

,, „ Königsberg: 12.31 nachm. — 7.22 abends. — 11*2 nachtS. —

l.£ nachts. — 2*2 nachts.
Richtung nach Thorn Hauptbhf., Alexandrowo bezw. Insterburg.

Aus B r o m b e r g: 5.05 früh, Schnellzug. — 9.15 vorm. — 12.20 nachm. — 4.15

nachm. — 8.io abends. —11.2» nachts. — IE nachts, Durchgangszug.
Ankunft in Thorn Hauptbhf.: 6.03 früh, Schnellzug. -- 10.22 öorm. —

1.38 nachm. — 5.23 nachm. — 9.22 abends. — 12.22 nachts. — 1^2
nachts, Durchgangszug.

„ „ Alexandrowo: 6.57 früh, Schnellzug. — 12.38 nachm. — 3.27
nachm. — 8.06 abends. — 1.21 nachts, Durchgangszug.

„ „ Insterburg: 8.06 vorm. — 1.14 nachm. — 6.22 abends. — 9 »2
abends, Durchgangszug. — 11.22 nachts.

Richtung nach Rinarschewo, Schubin bezw. Znin.
Aus B r o m b e r g: 6.23 früh. — 11.50 vorm. — 2.00 nachm. — 7.*2 abends.

Abfahrt aus Rinarschewo: 7.00 früh. — 12.28 nachm. — 2.38 nachm. -

8.2i abends.
„ Sch ubin: 7.30 früh. — 12.54 nachm. — 3.04 nachm. — 8*1 abends.

Ankunft in Znin: 8.16 vorm. — 1.40 nachm. — 3.50 nachm. — 9.2i abends.

Richtung Bromberg-Fordon-Schönsee und zurück.

2—4 2—4
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IO.»«
10*9
10.59
11.07

ab Bromber«
i Karlsdor

Jafiuiec
Fordon. .

Ostrometzko
Damerau .

Unislaw .

.an

Nawra
ab Culmsee
a Mirakowo.

Ä
* ab
.an

8.25
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6.25
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9.1*11.22
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10.22
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Auch eine Familienähnlichkeit.
Ein älterkr berühmter Universitäts-

Professor an einer süddeutschenHochschule
fuhr mit einem Reisenden in einem

Coupe. Letzterer erzählte unaufgefordert
eine Menge Witze. Da unterbricht
ihn der Professor und fragt: „Ent¬

schuldigen Sie, sind Sie nicht Herr
Wolter aus Jena?“

„Gewiß“, sagte der andere sehr
erstaunt, „woher kennen Die bemt mich?*

„Sehen Sie-, sagte der Professor,
ich habe Sie sofort erkannt. Ich bin

vor rund zwanzig Jahren mit einem

Herrn Wolter aus Jena in einem

Coups nach München gefahren, und

dieser erzählte mir auf dem Weg ganz
die gleichen Schnurren, die Sie mir

heute vorsetzen. Das muß wohl Ihr
Herr Vater gewesen fein t“

Offene Meinung.
Die Braut: .Ach, sieh doch.

Eginhard, eine Spinne am Abend! —

Weißt Du auch, war das Bebeutct?-

DerBräutigam: »Na, natür¬

lich, daß bei Euch die Decke lange
nicht abgekehrt istl“

ä
§
d

Z
1 20

125
12.oo

O, diese Strohwitwer r

A. (Abends in der Kneipe): .Me
ist das. Sie kommen ja jetzt immer

erst nach zehn Uhr?“
B. r .Ja, wissen Sie, eher kann ich

nicht fort; meine Frau ist nämlich im

Seebad, und die telephoniert jeden
Abend um halb zehn Uhr an, ob ich
schon zu Hause bin

efleben . *

an Schönsee . ab 5.22 IO.51

• Dieser Zug hält an Sonn, und Festtagen üt Karlsdorf um 4.28.

Die Zeiten von 6.22 Abends bis 5.22 Morgens sind durch Unterstreichen der
Minutenziffern gekennzeichnet.

Druckfehler.
Nach dreimaligem Kugelwechsel, der

gänzlich unblutig verlief, verhöhvtm
sich die beiden Duellanten.

Zweierlei.
Sie: .Sieh' mal, Arthur, das neue

Kleid fällt doch entzückend leicht.“
E r: „Allerdings, mein Schatz, nur

die Bezahlung fällt schwer.“



Ganz bedeutende

Preisermässigung
für

Damen-Konfektlon
Jacketts, Saccos

Capes, Sommernmliängfe
Staak-Retsemäaitel

Kostüme.

Arnold Aronsolm,
Friedrichstrasse 38.

Leibwäsche
Bettwäsche
Tischwäsche

Küchenwäsche

Bettfedern, Daunen
empfehle ich in den besten Fabrikaten

zu reellen Preisen.

Arnold Aronsohn,
FriedrichStrasse

Grosse Ausnahmetage!
Extra Mlllse Preise!! Bel leiem Einkant 25 % Ersparnis!!

Offeriere nur erstklassige Ware zu selten billigen Preisen.
Einen grossen Posten reine Seide, zum Aussuchen, Meter 1,25 Mk.
Waschseide, Mtr. von 45 Pf. an. — Leinenstoffe, Mtr. von 55 Pf. an.

Waschstoffe, Meter zu 25, 35, 45 Pf. usw.

Einen grossen Posten Oberhemdblusen, zum Aussuchen.
Kostümröcke, Stück 1,95 Mk. — Wollene Kleiderstoffe, Stück von 4,75 Mk. an.

Schwarzer reinwoll. Mohair (Gelegenheitskauf), Meter 1,20 Mk.

WGT Wäsche *°^S§§
Ein grosses Damenhemde Stück 90 Pf.
Ein grosses Damenhemde, mit gesticktem Träger . . Stück 1,25 Mk.

Bestellungen auf Wäsche werden in kürzester Zeit gut und billig ausgeführt,

Kaufhaus Moritz Meyersohn,
Friedrichsplatz 28. BROMBER«. Friedrichsplatz 28.

w
BROMBERG

egner ,s Hötei
100 Schritt rechts vom Bahnhof.

Vollständig neu umgestaltet und mit allen der Neuzeit ent¬
sprechenden Bequemlichkeiten versehen.

Logis 1,50 Mk. Bei längerem Aufenthalt Ermässigung.
Kein Table (l’hote-Zwang. — Kein Wein-Zwang.

3F Hausdiener am Bahnhof. Hermann Spindler.

Gegenstände für Brandmalerei,
_

.

_
Kerbschnitt und Malerei

in Holz, Leder, Pappe, Metall etc. empfiehlt in grösster Auswahl,
mit und ohne Vorzeichnung.

Sämmtliche Zuthaten zu Havanna-Arbeiten.
Platin-Brenn-Apparate,

Tlesbranistiße, Oel- o. Aquarellfarben, Pinsel, Vorlagen etc.

Hedwig Kassler, Danziprstrasse ll

I Belmann’s Hotel.
| 5 Minuten vom Bahnhof.
A Zimmer mit guten Betten.
§ Logis 1,50 Mk., bei längerem <6

G Aufenthalt Ermäßigung. |
6 Den Herren Geschäftsreisenden
O bestens empfohlen.
A Hausdiener am Bahnhof. ^
KAAGWOGGOOtzGDEOOOOGOGOß

Hotel Kaiserhof. Schweiz a. W.
Inh.: F. Büchner.

Spezialhaus für Geschäftsreisende.
Vollst, renoviert. — Zimmer 1,50 Mk.
Diner 1,50 Mk. — Kein Weinzwang.
SMF

- Omnibus am Bahnhof.

Gr. Schmidt

Hotel u. Restaurant,
Bromberg, Kornmarkt 8.

Vereins- Mi BesellstURszIaeer.
Französisches Billard.

Gut gepflegte Biere, Weine, Zigarren
und Zigaretten.

Yorzügl. Mittagstisch von 1—3 Uhr.
Aufmerksame Bedienung. -N

Bade-Wäsche
Bade-Mäntel £ Bade-Anzüge £ Bade-Laken

Mk. 2,25. k für Damenu. Kinder. \ In jeder Preislage.

Schlafdecken Garten-Tischdecken
2 m lang, 1,50 m breit, 1100 g schwer,

Stück Mk. 3,00.
in den neuesten Mustern, waschecht,

Stück Mk. 1,00.

Gronowski «fe Wolfs, Bromberg,
äb. Friedrich- und Hofstrassen-Ecke.
™

' Lieferanten für Königliche und Städtische Behörden. ^

AitSVerkouf
wegen zu großer Lagerbestände in Tapeten und Auf¬
gabe der Artikel StoffMufer, Linoleumläufer

und Wachstuche
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

Wal Ifino-A SÄleinitzstr. 15.

W «SÄ. JlS-iaaga?, u . Theaterplatz 3.

Mc. Cormick-Erntemaschinen.

Me. Cormiek Garbenbinder.
Stahl-Heurechen „Greif66

u. Heuwender „Komet66
,

sowie sämtliche Ersatzteile dazu offeriert unt. günstigen Bedingungen

Und. iack, Bromberg.
Lager: Schlosserstr. 1. — Kontor: vis-ä-vis Bahnhofstr. 62.

A. Plrenger, Bromberg,
Danzigerstr. 29

Telephon 595 .m m
Täglich frische und feinste

Confitüren, Chokoladen, Marzipan
Cacaos Pfd. 1,20, 1,60, 1,80. 3,—, 3,40, 3,—.
Chokoladen von 85 Pf. p. Pfd. an, gar. rein, bis 6,—.
Himbeer- Kirsch- Johannisbeersaft Liter 1.30.

Erdbeersaft Lit. 1,60, Ananas- u. Citronensaft Lit. 3,—.

| Reise-Chokoladen s Reise-Bonbonieres
$ Grösste Auswahl in CctkCS, Pfd. 0,60—3,40.

Leute, welche nie ausgehen.
In einem nördlichen Vorort von

London leben zwei alte Damen, welche
die Schwelle ihres Hauses seit zwanzig
Jahren nicht überschritten haben. Beide
Damen erfreuen sich der ausgezeichnetsten
Gesundheit und machen sich häufig in
ihrem Garten Bewegung, gehen aber
nie auf die Straße, weil sie befürchten,
sich dort eine Krankheit zuzuziehen.
Vor vielen Jahren kamen sie zu der

Überzeugung, die Straßenluft wäre
von Mikroben durchsetzt, und infolge
dessen haben sie sich in ihrem eigenen
Hause zu Gefangenen gemacht. Dieser
Fall steht nicht vereinzelt da. Ein
Franzose, namens Lsriche, welcher vor

einigen Monaten starb, hatte seine
Wohnung in der Rue Samte Beuve
zehn Jahre nicht verlassen. Er hatte
sich infolge einer Enttäuschung in der
Liebe in die Einsamkeit zurückgezogen,
denn als er von einer hübschen Modistin
einen Korb erhielt, leistete er sich selbst
den Schwur, die Straßen von Paris
nicht mehr zu betreten. Er hielt den
Schwur getreulich, zog sich in seine
Wohnung zurück und wurde, außer
von seiner Wirtschafterin, von keiner
Menschenseele mehr gesehen.

Bor einigen Jahren unternahm ein
junger, sehr reicher bulgarischer Kauf¬
mann das Experiment, eine unbeschränkte
Zeit über in einem Hause zu bleiben.
(Sc wollte feststellen, wie lange ein
Mensch ein solches Leben wohl zu
führen vermag, und tatsächlich führte
er den Plan dreieinhalb Jahre lang
durch. Nach Verlaus dieser Zeit erklärte
er, die Einsamkeit habe ihn krank gemacht
und stürzte sich nun — gewissermaßen
zum Ausgleich — in den wildesten
Strudtl des Vergnügens.

Weit ausdauernder war ein Schuh¬
macher aus Woodford, der es vierzig
Jahre in seinem Hause aushielt. Er
ivar zu der Überzeugung gekommen,
die Welt wäre jämmerlich schlecht, und
deshalb zog er sich auf immer von ihr
zurück. Sein Geschäft litt übrigens
keineswegs unter seiner Manie, die
Leute kamen in Scharen, und da sie
sich den seltsamen Kauz nicht ohne
weiteres ansehen konnten, so gaben sie
ihm reichlich Arbeit, so daß er nie
Mangel litt. Seltsamer Weise litt
auch seine Gesundheit keineswegs unte1

der Einschließung, denn er erreichte
das ziemlich hohe Alter von 77 Jahren.

CONCORDIA
Wilhelmstr. 25

Direktor: Eugen Bengs.
Schönstes Vergnügungs-Etablissement Brombergs,

Täglich grosse
Spezialitäten -VorStellung.

Auftreten von nur erstklassigen
Artisten.

Bromberg reist,

-I Träger in allen Pro FM e n, Sch ien en;S ä ulen, Ständer;
Wellblech,sowie.sein bestens sorHrles RchrenlagyJL '■empfiehlt Ui. MOSES Brnmbera., •

Wer
nach

Zt für sein Heim
Tapeten zu kaufen, betrachte
die Schaufensterauslagen

Danzigerstr. Nr. 150/150a
(schräg vis-ä-vis der Elisabethstr.)

der weltbekannten Tapetenfirma

Gustav Schleising.
Bedeutende Ersparnis bei Neubauten.
UW“ Momentan ||‘5
^ grosser Ausverkauf fff
MW“ in Panehl, Leder«

Teccotapeten!!!!!!!
Man achte genau auf die Firma

Gustav Schleising, Bromberg.
pgflF* Nicht im Tapetenring.

Gegründet 1868. — 1900 2 gold. Medaillen.

wünsch olne etwaige VerMnicMeit
bereitwillige Vorlagen meiner

neuesten Musterkollektionen
in Hotels, eigenen Wohnungen,

auch nach auswärts!
— Fernsprecher 574. —

Geg

I
mmUW?'“

Möbelfabrik H. Schmidtke
Kornmarktstrasse 6 a. d. Strassenbahn.

Kunsttischlerei

Braut-Ausstattungen in allen Preislagen
sofort lieferbar. Grösstes Möbellager Brombergs. 5 Jahre Garantie.

Franko-Lieferung nach ausserhalb.
Goldene und silberne Medaillen. Empfehlungen in allen Städten des Ostens.

SBerlöjj und Rotationsdruck der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald Bromberg.
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